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Beratungsübersicht 
Grundschule Augsburg 

Vor dem Roten Tor 

Schulische Beratung  

Andrea Bürzle  

Gesprächstermine Montag 11.15 - 12.45 Uhr 

nach Vereinbarung an der Grundschule über 

das Büro/ Sekretariat Tel. 324-9480 

E-Mail: buerzleandrea@gmail.com  

 Erstabklärung bei Verdacht auf Legasthenie 

 Beratung von Eltern und Lehrern bei Lern- 

und Leistungsproblemen, Verhaltens-

schwierigkeiten, Konzentrationsproblemen 

 Schullaufbahnberatung  

Schulpsychologische Beratungsstelle 

Beatrice Eberl  

Grottenau 1, 86150 Augsburg  

Telefonsprechstunde Do 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel.: 324-6961 

beatrice.eberl@augsburg.de  

Diagnostik und Beratung  

von Eltern und Lehrern bei Fragen zu: 

 Einschulung (u. a. auf Antrag mit 

Gutachten/ Rückstellung) 

 Lesen/ Rechtschreiben/ Rechnen (u.a. 

Attest Legasthenie) 

 Ängste (z.B. Trennungsängste) 

 Begabung (u. a. Hochbegabung) 

 Arbeitsverhalten/ Konzentration 

 Sozialverhalten 

 Erziehungsfragen 

Mobiler Sonderpädagogischer Dienst (MSD) 

Henriette Flögel  

floegelh@ulrichschule.de 

 Hospitation 

 Diagnostik von Lernschwierigkeiten 

 Beratung von Lehrern und Eltern bei Lern- 

und Verhaltensproblemen 

 temporäre Einzelförderung / 

Gruppenförderung 

 Hilfestellung bei der Förderplanung 

 förderdiagnostischer Bericht bei 

Lernzieldifferenz  

Jugendsozialarbeit an Schulen  

Roland Fischer  

Mo - Do 7.30 - 16 Uhr/Fr -15 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

Tel. 324-9477     Mobil 0152 - 063 207 93 

r.fischer@sjr-a.de 

Sozialpädagogische Beratung für  

SchülerInnen, Eltern und Lehrkräften bei 

 Integrationsschwierigkeiten  

 familiären Problemen  

 Verhaltensauffälligkeiten 

 Aggressionspotential/ Gewaltbereitschaft  

 Kindeswohlgefährdung §8a 

 Zusammenarbeit / Bindeglied zum SD 

 Kleingruppenarbeit / Einzelarbeit 

Intensivierung der Erziehung (AGSEL) 

Birgitta Krammer (Lehrkraft GS RT) 

 Betreuung von Kindern mit sozialen und 

emotionalen Problemen 

 Förderung schüchterner, introvertierter 

Kinder (Stärkung des Selbstwertgefühls) 

 Probleme mit Mitschülern 

 Schwierigkeiten mit Regeln  

 Kleingruppenarbeit / Einzelbetreuung 

 


